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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

M i t t e l - R h e in k r e i s.
I^ro. 41. Mittwoch de» 21 . May 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

bbeeAeb

weisende aus d er
Bekanntmachungen .

10871 . Die Ausstellung und Visrrung von Pässen fü
Schweiz und in dieselbe betreffend . -

In Bezug auf die im Anzeigblalt Nro . 3 o . unterm 4 . v . M . Nro . 7422 . bekannt gemachte
Entschließung des Großh . hochpreißl . Ministeriums des Innern wird hiermit weiter zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß der König ! . Baierische Gesandte in der Schweiz , Freiherr von Her kling , wahrend der

Abwesenheit des Großh . Badischen Minister - Residenten von Dusch , die Visirung der Pässe in den

hierzu geeigneten Fällen besorgen wird .
Rastalt den 24 ; Mai 1834 .

Großh . Regierung deS Mittel - Rheinkreises .
I . A . d . D .

Frhr . v . Stockhorn . vit . Müller .

Nro . 10984 . Das Wandern der Gcwerbsgehülfen in den König ! . Preußischen
Staaken betreffend .

Unter Beziehung auf die Bekanntmachung vom 26 . v . M . Nro . 9460 -. im Anzeigeblalt Nro . 36 .
wird weiter zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß der König !. Preußische Poliwiminister im Einver -

fiändniß mit dem König ! Ministerium der auswänjgen Angelegenheiten sich veranlaßt gesehen hat , die seit
dem Juli »832 bestehende Anordnung , wornach die König ! Preußischen Gesandtschaften in Deutschland ange¬
wiesen sind , keinem Paffe einer ßremdherrlichen Behörde das Visa , u eriheilen , welchcrnur auf die Bundes¬

staaten im Allgemeinen , ohne bestimmte Angabe des Ziels der Reife ausgestellt ist , dahin zu modisiziren ,
„ daß auch den Znhabern solcher Paffe , welche auf die deutschen Bundesstaaten im All .

gemeinen lauten , wenn diese an sich gültig sind , und deren Inhaber sonst nicht als verdächtig
erscheinen , das Vis » von den König ! Preußischen Missionen zwar ertbeilt werden könne , daß je¬
doch die betreffenden Personen zuvor den Ork , wo sie zunächst ihren Aufenthalt nehmen wollen , an «

geben muffen , auch das Visa selbst alsdann mit Benennung dieses Ortes and dem Zusatz « :
und weiter in die König ! . Preußischen Staaten ausgestellt werde .

Nur die Handwerksgesellen sollen zur Zeit noch von dikser Anordnung ausgenommen bleiben , in ,
dem für dieselben das König ! . Preußische Regulativ vom 24, . April i 833 , das Wandern der Ge -

werbsgehülfen betreffend , maaßqebcnd ist .
"

Die König ! . Preußische Gesandtschaft in Karlsruhe wird jedem Reisenden , der nicht dem Handwerks »
stände angehört , in GemäSheit dieser Instruction dag Visa auf seinem Passe verweigern , wenn die Ar»»

>abe , wo er seinen Aufenthalt zunächst nehmen wird , fehlen sollte.
Rastalt den 16 . Mai 1834 .

Großh . Regierung des Mittcl -Rheinkreises .
I . A . b . O.

Frhr . v . Stockhorn . fit , Eberstet » .•rät, Eberstet ».
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Nro . 10766 . Die Bcstcurung der Ausländer die im Jnlande Gewerb treiben betr .
Von Groß !». Hochpreißl . Finanzministerium ist mittelst Erlasses vom 26 . April Nro . 3 m . die

FinanzministerialVerordnung vom 4 . Juni 1816 Nro . 8009 . in obigem Betreff erläutert worden wie folgt :

„ Die FinanzministerialVerordnung in obigem Betreff vom 4 . Juni 1816 Nro . 8009 . bestimmt
unter Ziffer 2 . , daß der Erlaubnißschein für die Ausländer nur gegen gleichbaldige Zahlung äste

doppelten Gewe r b S sie u er , welche ein Inländer unter gleichen Verhältnissen Staats¬

kasse entrichten muß , verabfolgt Werden darf .
Es wurde nun Zweifel darüber erhoben , nach welchem Tarif der persönliche Verdienst der aus¬

ländischen Gewerbsleute mit Rücksicht auf den Ort des Gewerbsbetriebs besteuert werden soll.

In der Erwägung , daß die meisten Gewerbsleute , auf welche die gedachte Verordnung Anwen¬

dung findet/der iten Klasse des persönlichen Berdienstkapjtals unterliegen ; sodann in Betracht , daß
es den nach Arbeit haustrenden Ausländern frei stebt , ihren Verdienst auch in den größer » Städten

zu suchen , wird hiermit nachträglich erläutert , daß die fragliche Besteuerung der Ausländer nach

der Classification der Gewerbe in Städten über 6000 Seelen statt zu finden hat , insofern das be¬

treffende Gewerbe nicht einem fixen Steuersätze unterliegt "

Sammtlichen Ober - und Armker des Kreises wird hievon zu ihrem Bemessen Nachricht ertheilt .

Rastatt den i 3 . Mai 1834 .
Großherzogliche Regierung des Mittel - RheinkrciseS .

I . A . d . D .
Frhr . von S t 0 ck h 0 r n . acstt . Rost .

. — S

Nro . 10820 . Die Wiederbefetzung des erledigten Bezirkskam infege r - D i .
"
,
' ^kes in

Kuppenheim betreffend .
Durch den Tod des Bezirkskaminfeger - Meisters Lauinger zu Kuppenheim ist der zweite Ka¬

minfegerdienst im Oberamt Rastalt , bestehend aus den 14 Orten : Kuppenheim , Nicderbühl mit Förch

und Favorit , Raueuthal , Muggensturm , Bischweier , Oberweier , Waldprechtsweier , Oberndorf , Gag¬

genau , Rothenfels , Iffezheim , Lügelsheim , Söllingen und Stollhofen — in Erledigung gekommen .
Die Competcnten um diesen Dienst haben sich binnen 4 Wochen mit Vorlage ihrer Zeugnisse über Be¬

fähigung und tadellose Aufführung durch ihre Vorgesetzten Bezirksämter dahier zu melden .
Rastatt den 24 . Mai 1884 .

Grvßherzogl . Regierung deS Mitlel -RheinkreifeS .
I . A . d . D .

Frhr . v . S t 0 ck h v r n > vät . Müller .

Bekanntmachungen .
Da durch die Versetzung des Pfarrers E q g l y

die ev . protestantische Pfarrei Zieqelhausen , Deka¬
nats Ladenburg , mit einer Competenz von 541 fl ,
1 6 fr ., in Erledigung gekommen ist , so haben sich

die Bewerber binnen 6 Wochen bei der obersten
ev . Kirchenbehörde zu melden . Dabei wird be¬
merkt , daß der durch die beabsichtigte Trennung
deS FilialS Neuenheim entstehende Verlust , nach
der neuesten Competenz , aus Kirchenmitlcln ersetzt
werden soll -

Der erledigte katholische Schul - und Meß¬
nerdienst zu Müllen , Oberamts Offenburg , ist
dem Schullehrer Lorenz Schüle zu Würmers¬
heim , Oberamrs Rastalt , und der Schuldienst
zu WücmerSbeim dem Schullehrer Franz Joseph
Knapps zu Ramsbach übertragen worden - Die
Competenten um den hierdurch in Erledigung ge¬
kommenen kathcl . Schuldienst zu Ramsbach ,

Amts Lberkirch , mit einem beiläufigen JahreS -
ertrag von * 32 fl . haben sich bei der Regierung
des Mittelrheinkreises nach Borschrift zu melden .

Durch das Ableben des Schullehrers Johann
Anton Walzenbach ist der katholische Schul -
und Meßnerdienst zu Waldstetten , AmtS Wall¬
dürn , mit einem beiläufigen Jahresertraqe von

170 fl . in Geld , Naturalsixum und Güterbe¬

nutzung erledigt worden . Die Competenten um
diesen Dienst haben sich bei der Fürstlich Leinin -

gen
' schen StandeSherrschasl , als Patron , nach

Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde än die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
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len , aufgefordeet / solche in dev hier unten zum
RtchtigstellungS - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagsahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
»rch , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Dorztw

'
^ - und Unterpfands - Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkunden
und Antremng des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen bcigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Bretlen .
( 3 ) zu Gondelsheim an den Jakob

Wässerer , ledig und großjäbriq , sodann an die

Elisabeth Lehmann , eine Tochter des Jakob
xsridrich Lehmann , Bürgers von Blankenloch ,
welch letztere sich schon mehrere Jahre in Gon -
delsheim aufgehalten , und miteinander nach Nvrd -
amcr ' s" auswandern wollen , auf Donnerstag den
23 , äi d . I . Morgens 8 Uhr auf hiesiger Ämls -
kanzlei .

( i ) zu Münzesheim an den ledigen groß¬
jährigen Bürgerssohn Matheus Burgardt ,
welcher um die Auswanderungserlaubniß nach
Nordamerika nachgesucht hat , auf Dienstag den
2o . Mai d . I . Vormittags g Uhr auf diesseitiger
Amlskanzlei . Aus dem

i Bezirksamt Gernsbach .
( 3 ) zu Michelbach an den in Gant er¬

kannten Bürger Johann Georg Kraft , auf
Freitag den 3o . Mat d. I . früh 9 Uhr in dies¬
seitiger Amlskanzlei . Aus dem

Ober amt Lahr .
( 0 zu Dundenheim an die Joseph Kopf

und Joseph Merz
'
schen Eheleute , welche zum

Auswandern nach Polen die Erlaubniß erhalten
haben , auf Mittwoch den 4 . Juni d . I . Bor .
mittag 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
Aus dem

Oberamt Rastatt .
( 3 ) zu Rastatt an den in Gant erkannten

Joseph Föhrenbach , gewesener Mohrenwirths -
baus - Beständcr auf der Rheinau , welcher sich
für zahlungsunfähig erklärt und sein Vermögen
an seine Gläubiger abgetreten hat , auf Dienstag
den 3 . Juni d. I . früh 8 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlci .

( 1) Eppingen . s Aufforderung . 1 Die
Geschwister Johann Georg . Johann Kaspar und
Katharina Franziska Ernst von hier , dermal

in Nordamerika , sind̂ un » Ausfolgung ihres Ver¬
mögens dorthin angestanden . Alle diejenigen welche
an die Ausgewanderten etwas zu fordern haben ,
werden daher aufgefordert , ihre Forderungen bis
den 3o . Mai d . I Vormittags 8 Uhr dahier
anzumelden , indem , sie sonst von hier aus kein »
Befriedigung mehr erhalten können .

Eppingen den 29 . April 1634 .
Grvßh . Bezirksamt .

( » ) Karlsruhe . sPraclusivbescheid -I In
Sachen mehrerer Gläubiger , Liquidanten , gegen
die Ganlmasse des Gastwirlh Friedrich Eichel¬
kraut , Liquidalum , Forderungen betreffend , wird

zu Recht erkannt , daß die bei der Schuldenliqui¬
dationstagfahrt nicht erschienenen Gläubiger von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen seien .

SB. R . SB.
Karlsruhe den 29 , April 1834

Großh . Stadtamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichtS geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirt werden . A . d.

Bezirksamt Bretten .
( 2) von Bretkcn der Jak . Konanzischen

Willwe , Sophia geborne Baum , welcher als
Aufsichtspfleger Georg K l e m von hier beigegeben ist.

( r ) von Fl eh in gen denen mit Gemüths -
schwache behafteten Seligmann und Lazarus B a ch -
mann , wovon ersterem der Nathan Heidel¬
berger und dem andern der Hirsch Herrmann
als Vormund beigegebcn ist.

fr ) von Flebingen dem mit Gemüths -
schwäche behafteten Simon S te i d le , welchem der
Webermeister Jakob St ei die als Vormünder
ausgestellt ist.

Erbvorladungcn .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbcn sollen binnen 12 Mona ,
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Achern .
(3 ) von Achern der ledige Ludwig Fa uz ,

welcher vor 2b Jahren als Metzger auf die Wan¬
derschaft gieng , und nach einer , einige Jahre
nachher von ihm eingclangler , Nachricht in königl .

englische Militärdienste trat , ohne daß bisher et.

was Näheres über seinen Aufenthalt bekannt ge-
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tuorbcn warf , dessen Vermögen kn » 40 fl . be-

flrfix . An ? dem
S! a n b a m t Karlsruhe .

{2 ) non SKuoputr die Magdolene und Ka < !

tharine Bischofs , beide ledig , welche sich vor I

ungefähr 11 Ja Kren aus ihrem Heimaihsorte
Rüppurr eiiiftrnt und wahrscheinlich nach Polen
degeben haben , inzwischen aber nichts mebr von
sich hören lassen , deren ziiruckgelossenes Bermö .

gen sich gegenwärtig auf 90 fl . 5 .4 kr. beläuft .
Aus dem

Oberamt R a ft a 11.
( 3 ) von Gagqenau der Hilarius Schoch ,

geboren den 16 Merz 1800 , welcher im Jahr
1816 als Bäckerzesell auf die Wanderschaft ge¬
gangen , dem Vernehmen nach nach Prcußifch -
Polen ging und seitdem nichts von sich hören las¬
sen , dessen unter pflegschafllicher Verwaltung ste¬
hendes Vermögen in ungefähr 400 fl . besteht .

( , ) Bruchsal . sErbvorladung . j Jakob
Fesen Hecker von Heidelsheim ist am 20 . Febr .
d . I . unter Hinterlassung eines Testaments , wor¬
in er seinen Bruder Georg Jakob Fesenbecker ,
Bürger in Hoffenheim , zum Universalerben ein¬
setzte , ohne Leibeserben gestorben . Der andere
Bruder des Erblassers , Konrad Fesenhecker , vor -

'

maliger Stadtwachlmeister in Heidelsheim , wel¬
cher in das Banat auswanderte , dessen jetziger
Aufenthalt aber unbekannt ist , oder dessen etwa
hjnkerlassene Leibeserben werden daher andurch
aufgefordert , binnen 12 Wochen a dato um so
gewisser ihre Erklärung über das vorliegende Testa¬
ment des Jakob Fesenbecker dahier abztiqeben , a !S
man sonst solches für anerkannt ansehen , und
den Testameniserben in Besitz und Gewähr des
Nachlasses emweisen werde.

Bruchsal den 26 . April 1834 .
Großherzogt . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2) Lörrach . ( Vorladung . ) Der Bürgers »

svhn und W . bergelell Jakob Wettlin von
Schliengen , Amts MÜllheim , welchen wir nach
seinem Ausbruch aus dem hiesigen Amtsgefang -
nisse am 24 . März d . I . mit Steckbriefen ver -
folgt haben , wird in Folge hohen Erlasses Gr . Hof -
gerichtS des Oberrheines vom 6 . d M . Cr . R . Nro .
1867 . II . Len . aufgefordert , a dato binnen 6Wochen
um so gewisser dahier sich zu stellen , und wegen
d«S ihm zur Last liegenden , mehrfach fortgesetzten
dritten DiebstahlS mit Einsteigen und Einbruch
sich zu verantworten , als sonst im Nichterschei -
nungsfall weiter was Rechtens erkannt werden
wird . Lörrach den n . Mai 1834 ,

Großh . BezirSamt.

( al Dur lach . (Fahndung . ) In der Nacht
vom 10 . auf den 11 . d . M . wurde in Wilfer¬
dingen vermittelst Einsteigens entwendet :

» ) ElN kupfner Branntwcinklssel mit dara .^
befestigten messingenen Hahnen , welcher Kes¬
sel 62 Maaß halt , und an einem ' ' auf
der einen Seite besonders kenntlich '

ig.k
2 ) Zwei kupferne Kuppeln , wovon die - eine zu

diesem Kessel, die andre zu einem kleinern
gehört .

3 ) Eine Holzaxt , im Gefammtwerlhevon 80 fl .
Sammtliche Polizeibehörden werden ersucht ,

auf die gestohlenen Objecte und die bis jetzt un¬
bekannten Thäler fahnden zu lassen.

Durlach den * 3 . Mai 1834 .
Großh . Oberamc .

( » ) Kenzingen . ( Fahndung u . Signalement . )
In der vergangenen Nacht sind Joseph R i e ke n*
b a d) von hier und Sebastian M e z g er von Wihl ,
mittelst gewaltsamen Eindrückcns der Mauer , ihres
Gefangnißzimmers entwichen . Wir ersuchev da¬
her die resp . Behörden auf diese unten si

'
gnaLvten

Individuen zu fahnden , und im Betretung . -falle
sie wohlverwarhrt anher liefern zu lassen .

Kenzingen den 10 Mai 1. 834 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement des Joseph Niekenbach .
Derselbe ist 3o Jahre alt , 6 ' groß hat hell¬

braune etwas krause Haare , hohe etwas bedekre
Stirne , hellbraune A .uqenbraunen , blaue etwas
tief liegende Augen , mittelmasige etwas spitzig»
Nase , miitelmasigen Mund , kleines rundes Kinn ,
ovalrunde etwas kleine Gefichtsfvrm , etwas einge¬
fallene Wangen , hellbraunen etwas schwachen
Bart , an der linken Wange eine Warze , besezrer
Statur , gesunde Zahne , tragt eine blautüchene so ,
genannte Russenkappe mit einem Wachstuch über¬
zogen, eine blautüchene Weste , lange grünman »
chesterne Hosen , wichsleberne Halbstiefel .

Signalement des Sebastian Mezger von Wihl .
Derselbe ist 26 Jahre alt 5 ' 8" groß , Hai

blonde Haare , niedere Stirne , blonde Augen ,
braunen , blau « Augen , vollkommenes Gesicht ,
lebhafte Gesichlssrabe , spitzige Nase , etwas großen
Mund , rundes Kinn , schwachen blonden Bart ,
sehr strake Statur , gehl ziemlich vorwärts gebückt,
trägt eine Kappe von grünem Manchester ohne
Schild mit einem rölhlichten Pelz umgeben , einen
grünmanchcrsternen Tschoben , eine rothgestreist »
Weste lange grünmanchesterne Hosen und wichs -
leberne Halbstiefel .

( 1 ) Offen bürg , s Fahndung und Signa »
lement . j Johann Friedrich Maier von Langen »
steinbach, dessen Signalement unken beigefügl ist.
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hol sich unfern 2 . April d . I . « ineS zu Ramers -
weier verübten Eelddiebsiahls sehr verdächriq qe -
mochk , weshalb wir fämmlliche Polizeibehörden
rrsuchen , auf denselben zu fahnden , ihn im Be -
rre " Msfall arreliren und anher verbringen zu
lassen . O ^ enburg den i 5 5Jtap 1834 .

.& Großh . Oberamk .
Signalement .

Johann Friedrich Maier , von Profession ein
Küfer und Bierbrauer , all 36 Jahr , Skatur groß ,
Gesicht lang , Haare braun , Stirne bedeckt , Au -
genbraunen blond , Augen blau , Nase groß , Mund
Mittel , Zähne gut , Kinn oval .

( l ) Pfo rzh eim . ^Fahndung und Signa¬
lement . ] Karl Maurer von Mühlhausen , Sol¬
dat unter dem Großh . Linien - Jnfant . - Regiment
Großherzog Nro . 1 und böslich ausgetreten , wird
aufgefordert , innerhalb 2 Monaten hier oder un¬
mittelbar bei seinem Regiments - Commando sich
zu steilen , bei Vermeidung , daS sonst die gesetz¬
liche Strafe deS Verlusts seines Orksbürgerrechls
und Geldbuße gegen ihn erkannt werden würde .
Zugleich ... .tben alle resp . Polizeibehörden ersucht ,
diesen Menschen , dessen Signalement nachfolgt ,
auf Betreten verhaften und einliefern zu lassen.

Pforjheim den 8 . Mai 1884 .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Größe 5 ' 4 " 3 ' "

, Körperbau stark , Gesichts¬
farbe gesund , Augen braun , Haare braun , Nase
gewöhnlich .

( 0 Bretten . f Dieb stahl. ) In der Nacht
vom 7 . auf den 8 . d . M . wurden dem jung
Joseph Schneider zu Büchig mittelst Einstei¬
gens nachbeschri . bene Gegenstände entwendet :

1 ) Ein leinener Sack ohne Zeichen mit » 5 K
Federn .

2 ) Eine Kölschem Kopfenzüge mit 2 Pfund
Federn .

3) 25 Pfund gereichertes Schweincnfleisch .
4 ) » 3 ß Ellen werkenes Tuch .

Diesen Diebstahl bringen wir Behuf - der Fahndung
zur öffentlichen K . nntmß .

Breiten den i 3 . Mai 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( ») Breklen . fDiebstaht . ) In der Nacht
dom 14 . auf den * 5 . d , M . wurden dem Simon
Nagel und dem Michael Graule von Nuß -
baum nachbeschriebene Gegenstände mittelst Ein¬
bruchs entwendet , als :

I . Dem Simon Naael fl .
» 8 Mannshemder , bezeichnet mit 8 . u . N. j8
* 3 Wkibshemder , bez . mit E . u. IN. , i 3

fl Kinderhemder , bezeichnet mit N . 4

fl.
3 Blauköllfche Bcttzügen, bez . mit IN . 12
9 Ellen Köilfch, rvlh u . weiß , ebne Zeichen 4
5 Leintücher , bezeichnet mit N. 5

. 4 gebildete Tischtücher, bezeichnet mit D . 6
5 werkene Tischtücher ohne Zeichen 3
8 gebildete Handtücher , bez . mit IN . 5
9 E hänfenes Garn ü 2a kr. 3
1 kupferne Schapffe 1

II . Dem Michael Graule
» ^ steinerner Hasen mit 3o ffi Schweine¬

schmalz « 18 kr . per # 10
5 Laib Brod 1

was wir Behufs der Fahndung auf die gestohle¬
nen Effekten und die bis jetzt unbekannten Thätcr
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Breiten den i 5 . Mai 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . fDiebstahl .) In der Nacht
vom i 5 . auf den 16 . d . M . wurden aus dem
Keller des Falk Bär in Untergrombach 36 Stück
braune und 3 o Stück schwarze Kalbfelle , im Werth
von 162 fl . mittelst Einbruchs entwendet , welches
zum Behuf der Fahndung auf diese Felle und die
Besitzer derselben anmit bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 16 . Mai 1884 .
Großh . Obcramt .

( 1 ) Bühl . fDiebstahl . ) In der Nacht
vom » 2 . auf den » 3 . d . M . wurden dem AloiS
Klump auf dem Aspig ( Gemeinde Lauf ) mit¬
telst Einstcigens folgende Gegenstände entwendet :

L neue Mannshemden , kheils von hänfenem ,
lheils von Zigarnenkuche mit A . K . bezeichnet -

6 Frauenhmiden , mir AI. K . bezeichnet .
1 blau kölschener Bettüberzug .
» geripptes Handtuch .
3 Tischtücher und
2 Leintücher .

Dieß bringen wir zum Behuf der Fahndung
hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den » 6 . Mai » 884 .
. Großh . Bezirksamt .

I ( 1 ) Rastatt . fDiebstahl . ) Dem Franz
Joseph Heikel zu Bietigheim sind in der Nacht
vom 11 . auf den 12 . d . M . mittelst EinsteigenS
nachstehende Gegenstände entwendet worden :

1 ) Ein seideneS Halstuch mit rorhen Band -
streisen .

2 ) Ein schwarzsrideneS Halstuch mit grünen
Blumen .

3 ) Ein wcißqestickteS Halstuch .
4 ) Ein schwarzluchenec Weiberrock .
b ) Ein blaubaumwollener Weiberrock .
6) Eine Schürz , von weißem Grund mit

rochen Streifen .
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7) Eine Schürze von weißem Grund mit

blauen Blumen .
8 ) Eine schwarzbaumwollene Schürze .

A > Eine Schürze von rothem Baumwollen -

zeuq mit li . 8 . bezeichnet .
10 ) Zehn Mannshemden , wovon 4 von Baum -

wvllentuch , die andern von Leinwand ,

sämmtliche sind an dem Brustschlitze mit

folgenden Zeichen versehen x . F . X . H . x .

11 ) Bier große Bettüberzüge von weiß und

blau carrirtem Kölsch .
12 ) Drei Pfulbenzügen , wovon zwei von dem

nämlichen Zeuge , die andern aber weiß

und roth carrirt sind .
»3 ) Drei hänfene neue Leintücher .

14 ) Drei Tischtücher , zwei mit Wollenschnüren
von rother Farbe und aufgenaht , das an¬

dere von geblümten Gebild .
1 5 ) Eine schwarze Weiberkappe .

Da zur Zeit der Thäker
' unbekannt ist , so

wird dieß zum Behuf der Fahndung öffentlich be¬

kannt gemacht .
Rastatt den 14 . Mai 1834 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) Wolfach . ( Diebstahl , j In der Nacht

vom 4 . auf den 5 . d . M . wurden mittelst Ein¬

bruches in die Saqmühle deS Hvfbauern Georg

Armbruster zuSchenkenzel ! entwendet : fl . kr.
5o bis 6c» # gutes Eisen in Klam¬

mern und Schrauben von Kamra -

dern bestehend . 3 20

Ein großer eiserner Krempen . . . 2 —

Ein kleinerer dito . . . » 12

2 Stück gute Sägenfeilen . . . . » 36

Eine beiläufig 9 Schuh lange Spannkette » 12

Mehrere s. g . Wendhaken . . . . r 12

Ein großer Bohrer . 1 —

Ein kleinerer dito . — 3 o

Ein eiserner Saghammer . . . . — 3o

Eine alle Sagenfeile . — » 8

Ein Mannshemd von Reustentuch vor -

nen mit A . H . roth gezeichnet . . 1 20

Ein alter Spreuersack . — 24
Wolfach den 7 . May 1834 .

Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bcz . Amt .

( x ) Lahr . (Straferkenntniß . s Da Georg
Wühler von Mietersheim der öffentlichen Dor -

ladung vom 27 . Febr . d . I . Nro . 5 io 3 . nicht

Folge geleistet hat , so wird er des Ortsbürgerrechts
für verlustig erklärt und die weitere Ahndung
auf den Betretungsfall Vorbehalten .

Lahr den » 5 . Mai 1834 .
Großh . Oberamt .

( 3 ) Bruchsal . (Bekanntmachung . ^ In

Gemäßheit Erlasses der Großh . Regierung de »

MittelrheinkreiseS vom » 1 . d . M . Nro . 8137 . hat

die diesseitige Entscheidung vom » . März
Nro . 5073 , wodurch der Anwünschunc .zdes M . er

Anton Braun von Böblingen , Koni '- >' Baieri »

schen Landcommissariais Landau , C .. .. > Eden -

koben , durch den Bürgerund Landwirth Wilhelm

Braun von Helmsheim statt gegeben wird , die

Bestätigung erhalten , was den bestehenden ge¬

setzlichen Vorschriften zufolge hiermit zur öffent¬

lichen Kenntniß gebracht wird .
Bruchsal den 27 . April » 884 .

Großherzoal . Oberamt .

( » ) Lahr . (Bekanntmachung ,j Zn Sachen

der Magdalena Sutterers Witkwe von Lahr ,

Klägerin , gegen Ehristian Schwend in Ober¬

weier , Beklagter , Forderung betreffend , wird/ , da

der Beklagte der öffentlichen Auflage vom 8 . Mar ;

d. I Nro . 5726 . nicht genügte , auf klagerisches

Anrufen für Recht erkannt :
» ) Seye der thatlackliche KlagvvrtraFst/r zuge -

standen , jede Schuzrede des Beklagten für

versäumt , und die von der Klägerin producirte
Beweisurkunde als von demselben anerkannt ,

so fort in der Hauptsache selbst
2) der Beklagte für schuldig zu erklären , die ein¬

geklagte Summe von 2 » fl . als Darleihen

nebst Zins vom 1 . Deo . » 832 zu 5 pEt .

binnen 8 Tagen an die Klägerin bei Ver¬

meidung der Hülfsvollstrcckung zu bezahlen ,
und die Kosten des Streits allein zu trage ».

V . R . W .

Lahr den 28 . April » 83 ch.
Großh . Lberamt .

(3 ) Mannheim . ( Bekanntmachung 1 Auf

die Anzeige , daß eine Psandurkunde über 210 st ,

welche den 7 . November » 817 auf das liegen¬

schaftlicke Vermögen der W . G Dinkelspiel
' -

schen Ehefrau dahier zum Besten des Jmanuel

Wolfs aus Darmstadt ausgefertigt worden , in

Verstoß gerathen sey , wird andurch Jeder , welcher

rechtlich begründete Ansprüche an vorbemerktem

Pfandeintrag zu haben glaubt , aufgeforderc , solche

binnen 2 Monaten dahier vorzubringen , widri -

genfalls der Strich in dem Pfandbuche bewirkt

werden soll . Mannheim den 6 . Mai » 834 .
Großh . Sradtamt .

(2 ) Mannheim . ( Bekanntmachung .) In

Sachen des Becker Nikolaus Freyhaut von

hier gegen die Tochtermannische Euradie , die Re¬

gina Ehrist und Johann Spin dl er , Löschung

von Hypotheken betreffend .



Beschluß .
Da der unterm 20 . Februar 1814 ergänze,

nen gerichtlichen Aufforderung ungeachtet keine
rechtliche Ansprüche auf die daselbst bemerkten
Pfandein ^ age erhoben wurden, so wird nunmehr
die Pfe Treiberei angewiesen » die angeführten
auf dem

'
Haufe , des Bäckermeisters Nikolaus

Freybaut Litt . K. 4 . Nro. 9 . eingetragenen Un¬
terpfänder im Unrerpfandsbuch zu löschen.

Mannheim den 7 . Mai 1884 .
Großberzogl. Skadkamt .

( 3 ) Eßlingen . sEhcgerichtliche Vorla¬
dung.^ Nachdem bei dem ehegcrichtlichen Senate
des Königlich Württembecgischen Gerichtshofs für
den Neckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau des ent¬
wichenen Bauers Philipp Friedrich S krä hle von
Nordheim , Oberamts Brackenheim , Elisaberhe
Dorothea , geb . Bader , gegen diesen ihren Ehe¬
mann wegen böslicher Verlassung um Erkennung
des Ehescheidungsprozesses gebeten , und man dersel¬
ben in diesem Gesuche willfahrt, auch zu Verhand¬
lung d W EntscheidungsklagsacheMittwoch den 18 .
Junten <feg Jahrs peremtorisch bestimmt hat ; so
wird h'ilrch gegenwärtiges offenes Edikt nicht nur
gedachter Philipp Friedrich Strähle , sondern es
werden auch dessen Verwandte und Freunde , wel¬
che ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn soll¬
ten , peremtorisch vorgeladen, an gedachtem Tage ,
wobei dreißig Tage für den ersten , dreißig Tage
für den zweiten und dreißig Tage für den dril m
Termin hiemit anberaumt werden , vor genannt , r
Gerichksstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zr,
erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören,
darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu-
traqen , und sich eines ehegerichklichen Erkennt¬
nisses zu gewärtigen , indem , Philipp Friedrich
Strähle erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht, auf des Gegentheils weiteres Anru¬
fen in dieser Ehefcheidungssache ergehen wird , was
Rechtens ist .

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des
Königlichen Gerichtshofs für den Neckarkreis.

Eßlingen den 5 . Februar 1884 .
Sattler .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Achern . sHolzversteigerung. j Montag

den 26 . d . M . Vormittags 9 Uhr , werden im
Allerheiligen Herrschaftwald, Distriklen Reitwald ,
Steinmäuerle, Erdbeerloch und Windschlägwald,

25o Klafter Buchen und
» 74 , , Tannen Scheiterhol ; ,
» 6i „ gemischtes Prüqelholz und
6o 3 Stück lanncne Sägklötze .

Parthicw» se, und mit dem Bemerken öffentlicher

Steigerung auSgesetzt, daß die Zusammenkunft
der Steigliebhaber bei der Thalkirche in Ottenhö -
fefi ist . Achern den i 3 . May 1834.

Großh . Forstamt .
( O Durlach . sWeinversteigerung.) Am

Donnerstag den 5 . des nächsten Monat« Juni ,
Vormittags 9 Uhr , werden bei Unterzeichneter
Stelle 12 bis i 5 Fuder Weine , vormjährigen
Gewächses , in kleinen schiklichen Abtheilungen
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden . Durlach den 17 Mai 18S4 .

Großh . Domanenverwaltung .
( 1 ) Durlach . sFahrnißversteigerung.^ Dem

hiesigen Bürger und pensionirten Hausmeister
Georg Kuhn w rden Donnerstag den 22 . d . M.
Morgens 8 Uhr in seiner Behausung im Schlosse
dahier folgende Fahrnißstücke , und zwar verschiedene
Möbels worunter nämlich 1 Elavicc , 1 Pendul-
uhr , mehrere Spiegel , 2 Divan « mit Sesseln so¬
dann verschiedenes Bettwerk , Weißzeug, Porcellain ,
Manns - und Frauenkleider , Küchengeschirr und
sonstiger Hausrath, sämmllicheS in einem Schätz»
ungswertb von 464 fl . 36 kr . an die Meistbie¬
tenden öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
hiermit eingcladen werden .

Durlach den 10 Mai »884.
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Gernsbach . sHolzversteigcrung. f Sam »
stag den 3 i . Mai werden im Herrschaft!. Gerns-
berge , Reviers Gernsbach ,

3 Stämme Tannenbauholz,
86J Klafter Tannen Scheit - und
664 , . „ Prügelholz,

welches Holz bereits an die zur Abfuhr bestimmten
Wege geschafft ist, loosweise versteigert werden ,
wozu sich die Liebhaber früh 8 Uhr auf der Sau¬
lache einsinden können .

Gernsbach den i 5 . Mai 18A4.
Großh . Forstamt .

( 3 ) Ittersbach . s Holzversteigcrung ]
Kommenden Donnerstag den 22 . Mai d. I .
Morgens 9 Uhr werden im hiesigen GemeindS-
Wald 60 Stück zu Boden liegende eichene Klötze,
welche sich zu Holländer und Nutzholz eignen, der
Versteigerung ausgesetzt , wozu man die Steiglieb¬
haber auf die bestimmte Zelt auf da - RakhhauS
dahier höflich einlaoet .

Ittersbach den 9 . Mai 1884 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Neuweiher . sBauaccorte . f Ein neues
Reebhaus für 2 Wohnungen nebst Scheuer und
Stallungen soll im Verlauf dieses Sommer«
erbaut und in Accord begeben werden. Die zu
Aufführung dieses Baue « lusttragende Handwerks -
lcule, jeder für sein Fach , werden hiemit einge -



364

laden , auf dem hiesigen Geschäftszimmer des
Renlbeamten die Baupläne und nähere Bedin¬

gungen an den 3 Tagen Donnerstag , Freitag und
Samstag den 33 . , 23 . und 24 . d M . Nachmit¬
tags 2 Uhr einzusehen und zu vernehmen , wobei

noch bemerkt wird , daß der anterhalbstöckige Bau
bis unter das Dach von Steinen aufzuführen ist,
und jeder Handwerksmann die Baumaterialien
selbst zu stellen hak .

Neuweiher den 12 . Mai 18Z4.
Grundherrlich von Kncblifches Rentamt .
<2 ) K 1 ch i ins b e rge n . (Wein - Berste!«

gerung . j Gut gehaltene » 833 r Zehntweine wer - >
den öffentlicher Bersteigerung ausgesetzk. In Wa - l

senweiler Montags den 26 d . M . Bormillags !
10 Uhr : j

99 Ohm Jhrinqer Gewächs , i
37 — Wasenweiler GewachS, und j

A — Weinhefe. j
In KönigschaffhausenDienstags den 27 . d . M . i

Wormitlaqs 10 Uhr : j
247 Ohm Königlchaffhauser Gewächs , ?

24 — Leiselheimer Gewächs , und j
12 — Weinhese.
KichlinsbergiN den » » . Mai 1884 .

Großherzogl. Domanenvcrwaltung .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 1. ) Ruitb , Amts Breklen . ( Schäferci -̂

verleihunq. j Der Bestand allhiesiger GemeindS-
Schäfccei endigt sich bis kommenden Michaelis
l. I . und wird Taqfahrt auf Montag den r6 .
Juni d . I . Nachmittags auf weitere 3 Iabre
als Winterwaioe auf 8 Monat mit 3oo Stück
Güllschafwaare verlieben . Auswärtige Steigerer
haben ein Veimögenszeugniß beizubringe» .

Ruith den 17 . Mai »884 .
Bürgermeister Göbel .

(3 ) E t t l i n q e n w e y e r . j Winlerfchafwaide
zu verpachten .] Bis Montag de» 26 . d . M .
Vormittag » io Uhr , wird auf dem hiesigen
Rathhause die gemeinschaftliche und neu errich .
tete Herbst - und Winterschafwaide auf h-iesiger
» nd auf der Gemarkung von den Gemeinden
Bruchhausen , Schluttenbach , Sulzbach und
Oberweyer öffentlich versteigert. Der Bestand -
conkrakk wird auf drei Jahre , von » 834 dis

2887 abgeschlossen. Schafereibesiandner darf von
Michaeli an bis Georg» gerechnet , mehr nicht
als 5 e>o Stück Schaf - oder Hammelwaare ein -

fchlagen auf besagten 5 Gemarkungen , welche
zusammen 2856 Morgen Aeckcr , Mfisen , All¬
wende und Waidplätze enthalten , und auf denen

kein Uebertriebsrecht von fremden oder benach »
barten Schäfern statt findet, Für Wohnung
und Stallung hat Beständner selbst zu sorgen ;
dagegen wird ihm der Pfeccherccag ganz und
allein überlassen . Liebhaber und ^ swat̂ iqe
Steigerer haben für das Pachtgeld »^ .. Eauijon
zu stellen und sich über ZahlungSfahigr ) ^ mittelst
legaler Urkunden vor der Versteigerung gehörig
auszuweisen. Ettlingenweier den 8 Mai » 684 .
Im Namen der 5 Gemeinden , der Bürgermeister

und Gcmeindsverrechner
Bürgermeister Lumpp . Verrechner Lumpp .

Bekanntmachung « n .
( rl Kork . (Bekanntmachung . ] Zu Folge

des § , 22 . des Waldschadensgesetzes vom 3 r . Ocbr.
v . I . und deS § .

' 63 der Vollzuqsverordnung vom
8 . Januar d . I . ist dem Jagdpächter Bierbrauer
Schützendergec zu Staßburg für seine J «agd
in den Gemarkungen Dorf Kehl , Eckartsweier,
Hesselhurst, Hohnhurst und Willstalt tzer Ge-
meindsrechner Jakob ZockerS der Sl,ste zu
Hesselhurst zum ständigen Vertreter l' oi" tlagen
wegen Wildschäden ernannt worden , wa hiermit
öffentlich bekannt gemacht wird.

Kork den 9 . Mai 1884
Großh . Bezirksamt .

( »- Karlsruhe . ( Nachricht an Kaxitak-

suchende . j Kapitalien von verschiedeier Größe
liegen dahier gegen Einlegung gerichtlicher Pfand¬
urkunden mit doppeltem Verlag zum Ausleihen
bereit , diejenigen welche daher Kapitalien aufzu.»

nehmen wünschen , belieben sich mit gerichtlich
ausgeferkigken Veilaglcheinen zu melden .

Karlerube den » 3 . Mai »884 .
Commlssionsbureau von W . Kölle .

( ») Z we i d rü ck e » . jAnzeig.e . j Vermöge
getroffener Maasregeln übernimmt Unterzeichneter
die Weiterbeförderung der Auswanderer von Havre
nach New- Aork

k 100 Fr . per Kopf ohne Lebensmiltcl,
k i 3 o Fr . per Kopf mit Lebensmittel , und

schließt zu diesem Preiße feste Accorde .
Die Einschiffung von Havre geschieht läng¬

stens am 4 . Tag nach der Ankunft d . r Auswan -

deeet .
Karl Frölich , Kaufmann in Zweibrückeit .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬

ben den Schirmfabnkanten Percr Alvsse dahier
das Pradicat eines Hofschirmfabrikanlen gnädigst
zu eriheilen geruht .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E. § . Müllerschen Hofbuchhandl. n . Hofbuitzdruckerei.
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